
Sehnen 10DAas eh chließende
Gotthinfü r al rdin bei Voll des
Die Dder Läuterung enenDde grunÖlegenden erkes möglich 1n Möö=

Wo behandelndD, 7 der erfaller gen Die folgenden Bände auf Dieler theo
en nn er befondern un allgemeinen logifchen Grundlage weiter aufbauen un
Prüfung Des emwmiliens, Qie Gebetsor> den Vollfinn Der Exerzitien erichließen.
NUunNns, Qie eingehalten mDwirD, legt Oannn ÖOie P, D, Chafltonay.fünf übungen über un Var,
Qie Oen reitloien Zulammenbruch er
eISENEN Größe, Pg Bemu avvOn Seelforge
eDderutfen un® Öie Verdemütigung er GroßfItadt für Chriftus. Von Anton

H hochfliegenden Zur ur! 0Ps N Antmeiler. g 0 (168 $.) München,
mündDigen Kindes unÖ wertlofen Sklaven Kart, 3,
DOFr er innlich veripürbaren Strafe. Er Antmweiler gibt zuer! eine veiche Schauchließt mit er entiprechenden Anleitung fomohl DON »Zucht« mDie »un Zucht« er
ZUr Untericheidung er Geifter, Qie er als Großftadt. Er 1e Oie elunden 10Ie Oas
Bemegtheit ZI01L  ıen en Gegenlägen DO GelunDde Dafelbit und ebenfo Qie egen.  =  =und OÖOlen Geift auffaßt. pieler. Er ift fich bemußt, Dabei gedank=-

Es nur eine lückenhafte ulammen: lich Öft cheiden un chärfen,
faffung er veichen Gedankengänge OPs en neinanDder gehört unÖ fait Der:
erkes, Die IDIr bieten konnten. fließt. Die GroßftadÖt ift ihm weientlich

FZYmDara eignet in em aße Qie für eine ufe er Bildung qlg er » Le=
Gabe, Ddie ın zerlesgten un eritreu: ensIOrm der itte«. arum hat fie auch
fen Ausführungen QOPes Ererzitienbüchleins Anfpruch auf mwWaNnre, vberftehenDe Seel

eine iynthetiliche zufammen= orge, »Erziehung Ddurch Seellorge«, Er
zuOrängen. Darin ieg leine Stärke Wer faßt eren Grundgedanken neun L eit:
fein Buch aufmerkfam Durchbetrachtet, en zulammen. Saß fagt Oem Seel
überraicht ob er einheitlichen Linienfüh= forger »„»Nicht derjenige Heilige
runs, Öie en Exerzitien ufdeckt. vettet, Der mnitmacht, f{onDdern Oerjenige,
Die theologiiche Grundlegung hält es der Zur 1efe Oringt, einfach lebt, fchlicht
zulammen. atur unÖ übernatur Ourch: erhebt oDer iegha ve Fin ftiller
Oringen fich. Das oberite iel ÖPs Obes, Optimismus Ddurchziecht Oas gott: und
Dder Ehrfurchtsermeifung, OP$S Dienites Dder lebensnahe Buch. C Noppel S, J
Göttlichen Majeftät IDIF ein helles Licht
in alle Finzelheiten QOes Ererzitienbüchleins. Einführung Die Karitas. Von
Wir kennen kein anDderes Buch, Oas eine Conftantin Noppel &8  S 80 IM U
ol lichtvolle, lückenlofe theologifche 151 S reibdurg 1938, Karitasverlag
nnerficht er Isnatianifchen Geiftlichen Geb M © 925 Kart. M  s 80,
übungen gemwährt, niofern mwirkt Ge= Die Schrift mill eine klare, Rnappe, fach:
PaQPZU befreiendD un beglückend. an iche erfite Einführung Geift un Arbeit
Eigenheit Dder icht mm eichten Stilart chriftlicher Bruderlie er elonDern
nimmt iIinan Dann gern mit Dden auf. Prägung Der eute 19 genannten Karitas:

Es mich nicht mwundern, iDenn er arbeit geben. Ohne Qie außere Form
eine ODer anDdere Leler Zur Anficht ame,
Oaß Dder konftru  1082 ufbau auf Oie D chulbuches fragen, eignet fie fich

In einzelnen Teilen Ddoch DOT em als Unterlage für Qie regel.  =  =getrieben 1DirO. mäßigen Befprechungen der karitativefich Ddieler Findruck leicht ein. Wer jedoch VincenzkonferenzOas anze überblickt, 1DirO Dem erfaller kirchlichen emeinDe,
ulm. Nie als nhang beigefügten uelzuitimmen, Daß die »Innere LOogik« Der
lennachmeile follen auch Ddem, er ein P11M:Ererzitien fich als 1eie » Theo=Logik« ent:

üllt: er »Deus SemDer ma1l07«, er »ie gehenderes StuDdium beabfichtigt, Ddie
Wege dazu zeigen. Die Aufgabe mWDIirO 21immer größere Gott«, als eigentlicher 1LO=

0S er Ererzitien alfo Theo=Logie, Iöft en Kapiteln: eien un© Grund  =  =
Die theologiiche Grundlinie er Exer fäße, ufbau er Karitas, Pflege OPS$S Ka

ritasgeiftes, Arbeitsmeil er Karitas,zitien hat rzymwmara mit kühnem Schmwung
und mit hingebender Wahrheitstreue E er über Öie Einzelgebiefte
herausgearbeitet, er Karitas. C Noppel S, J


